
Verdauung der Kaninchen 
Der Magen-Darmtrakt der Kaninchen ist das für 
Störungen anfälligste Organsystem. Fütterungs- 
fehler wirken sich schwerwiegend aus. 
Aufgrund der fehlenden Darmmuskulatur wird struktu- 
riertes Futter für den Transport des Nahrungsbreis 
durch den Verdauungstrakt benötigt. Kaninchen 
müssen deswegen ständig fressen, damit das nachfol- 
gende Futter die Nahrung weiterschiebt und die 
Verdauungsvorgänge aufrechterhalten bleiben. 
 
■ Heu muss jederzeit zur freien Verfügung stehen 
■ täglich frisches Wasser 
■ Kaninchen benötigen zusätzlich ein Ergänzungsfutter mit Nähr- und Wirkstoffen 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Kaninchenfutter 

Trofino Kaninchenfutter 

 
■ gute Zucht- und Mastleistungen 

 

■ schönes Fell 
 

■ ideale Rohfaserzusammensetzung 
 

■ mit Kräuter und Fenchel 
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Gehaltsangaben Trofino Kaninchenfutter 
Trofino 
Art-Nr. 

Artikel 
Rohprotein 

[%] 
Energie 

[MJ VEK/kg] 
Rohfaser 

[%] 
Eigenschaften 

424P Kaninchen Würfel 14.9 11.0 11.5 
- Kräuter und Fenchel 
- natürlicher Kokzidioseschutz ohne Absetzfrist 

426 Kaninchen Kombifutter 13.6 12.0 6.4 - Kräuter und Fenchel 
 

■ Trofino Kaninchenfutter enthalten eine ausgewogene Rohfaserzusammensetzung mit einem hohen 
Wasseraufnahme- und Wasserhaltevermögen. 
 

■ Ideale Mineralisierung und Vitaminisierung  
 

  

Verdauungsapparat des Kaninchens 
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gutes Kaninchenheu: 
■ Dürrfutter 1. Schnitt 
■ grobes, kräuterreiches Dürrfutter aus mageren Wiesen 
■ den 8 Woche dauernden Gärprozess von der Ernte bis zur Fütterung 

abwarten 

Trommelsucht 
Trommelsucht ist die volkstümliche Bezeichnung für eine Magen- oder Darmblähung. Mögliche Ursachen 
einer Trommelsucht beim Kaninchen sind: 
■ zu geringer Rohfasergehalt im Heu 
■ zu grosse Mengen Frischfutter (typisch ist der erste Frühlingsausflug auf der Wiese) 
■ schlechte Futterqualität 
■ blähende Futtermittel (z.B. Kohlblätter oder Klee) 
■ unregelmässige Fütterungszeiten 
■ Zahnkrankheiten (Futter wird nicht vollständig zerkleinert) 
■ Parasiten (Kokzidiosen) 

-> grob strukturiertes Heu ist wichtig für eine funktionierende Magen- und Darmflora 

Fütterungsanleitung für Mastkaninchen 

Mastperiode 
- Trofino 424P und Dürrfutter ad libitum 
- täglich frisches Wasser 

 

 

 

Fütterungsanleitung für Zuchtkaninchen 
Viele Züchter dosieren das Ergänzungsfutter z.B. mit kleinen Tomatenbüchsen oder 
Rassierschaumdeckeln, die ein Fassungsvermögen von ca. 65 – 70 g aufweisen. 
Täglich genug Heu und frisches Wasser vorlegen. 

 Gramm pro Tier und Tag entsprechend der Rasse  

 grosse mittlere kleine Zwerg-Rassen Bemerkungen 

nichttragende Zibben 100 – 130 50 – 80 40 – 70 30 – 60  

tragende Zibben 110 – 140 70 – 100 50 – 80 30 – 70  

säugende Zibben 150 – 200 100 – 140 70 – 100 70 – 90 
Je nach Anzahl Jungtiere, die 
Ration laufend erhöhen 

Ausstellungstiere ca. 100 ca. 80 ca. 60 ca. 40  

Rammler 100 – 150 70 – 100 50 – 80 30 – 70  

Die angegebenen Futtermengen dienen als Anhaltspunkt und müssen je nach Kondition, Rasse und Saison angepasst werden. 

Fütterungstipps 
■ Kaninchen sind Nachttiere. Falls nur einmal täglich gefüttert wird, ist die Fütterung am Abend 

vorzunehmen 
■ Fütterung rund um die Deckperiode: 2 – 3 Wochen vor der Deckung nur 1 – 2 Kaffeelöffel pro Tier 

und Tag Ergänzungsfutter vorlegen. ½ Woche vor der Deckung die Futtermenge erhöhen (Flushing). 
 

■ Beschäftigung: Haselnussstauden oder Holz zum Nagen 
 

Optimales Stallklima 
■ saubere und trockene Ställe 
■ kein Luftdurchzug 
■ genug Frischluft 
■ optimale Luftfeuchtigkeit 


